
Klimawissenschaftler manipulieren die
Daten wieder und wieder und wieder und
wieder

Auf dem Blog von Pierre Gosselin gibt es einen Beitrag von Kirye aus Japan
über die Temperatur-Adjustierungen des GISS bei der NASA (hier, auf Deutsch
beim EIKE hier). In der jüngsten GISS-Version V4 unterscheiden sich die
vermeintlich „nicht adjustierten“ Daten von den nicht adjustierten Daten in
der Vorgängerversion V3.

Tony Heller zeigt Graphiken der Versionen von NASA GISTEMP aus den Jahren
2000, 2017 und 2019. Aus diesen geht hervor, dass Gavin Schmidt und sein Team
es  fertig  gebracht  haben,  die  Erwärmung  immer  weiter  hochzuschrauben,
besonders im Zeitraum des unbequemen Stillstands. Den Effekt erkennt man auch
in den Abbildungen 2 und 4 auf der GISS history page.

Hier in UK macht das HadCRUT4-Team genau das Gleiche. Clive Best fragt „Was
ist  mit  dem  Global  Warming  Hiatus?“  Die  Antwort  lautet,  das  man  ihn
zerschlagen hat mittels einer ganzen Reihe von Adjustierungen der Daten.
HadCRUT3,  zeigt  so  wie  im  Jahre  2014  veröffentlicht  einen  eindeutigen
Stillstand ohne jede Erwärmung von 2001 bis 2013, aber die jüngsten neuen,
verbesserten Daten der letzten Zeit im HadCRUT4 wurden nach oben korrigiert.
Clive dachte, dass dies der Erfassung von Stationen mit unterschiedlichen
Messungen geschuldet ist, fand jedoch bei Nachforschungen heraus, dass dies
mitnichten der Fall ist. Die Zahlen wurden einfach so adjustiert.

Die früheren Versionen von HadCRUT4 können hier eingesehen werden. Daraus
wird ersichtlich, wie der Temperaturunterschied zwischen 2013 und 2001 in
nachfolgenden Versionen stetig aufwärts getrieben worden ist:
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Aber der wesentliche Punkt in diesem Beitrag (das 4. Mal ,wieder‘ in der
Überschrift) ist der Bericht über die jüngste Datenmanipulation, von welcher
in keinem der obigen Beiträge die Rede ist. Sie stammt von John Kennedy und
seinen Kollegen vom UK Met.-Office (UKMO) und wird in einer sehr langen
Studie hier beschrieben. Man befasst sich darin mit den Wassertemperaturen
(SSTs)  und  dem  brandneuen  Datensatz  mit  der  Bezeichnung  HadSST4
(verwirrenderweise  verwendet  HadCRUT4  den  Datensatz  HadSST3)

Hier folgt Abbildung 14 aus jener Studie. Die Achsenbeschreibung befindet
sich in einem Plot weiter unten, aber die großen Merkpunkte sind 1850, 1900,
1950, 2000. In der Graphik wird die gegenwärtige Version HadSST3 verglichen
mit der vorgestellten neuen Version HadSST4.

Offensichtlich brauche ich nicht zu erklären, welches die neue und welches
die vorherige Version ist. Die Erwärmung wurde einfach um 0,1°C verstärkt,
oder 10% insgesamt.

Abbildung 16 in jener Studie zeigt Temperaturtrends gekennzeichnet bis 2012:
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Hier stehen die roten Karos für die Rohdaten und die grünen für HadSST3. Die
neue Version HadSST4 ist als die schwarze Linie dargestellt, wobei die graue
Schattierung die Unsicherheits-Bandbreite repräsentiert. Während der frühen
Jahre des 20. Jahrhunderts passte die globale Erwärmung nicht zu der Theorie
der Klimawissenschaftler einer Erwärmung durch Kohlendioxid, also wurden die
Daten kurzerhand nach unten korrigiert. Aber man betrachte den Trend während
des  Zeitraumes  des  Stillstands:  hier  zeigen  die  Rohdaten  buchstäblich
keinerlei Trend. HadSST3 adjustierte den Trend aufwärts, um Erwärmung zu
erzeugen, und in HadSST4 wurde noch einmal nach oben adjustiert, wobei die
Adjustierung von zuvor in etwa verdoppelt wurde. Und das in einer Ära, in
welcher die Datenqualität hervorragend sein sollte dank der Einführung des
ARGO float system.

Was also geht hier vor sich? Einen Hinweis darauf gibt es in den anderen
beiden Karos in blau und orange. Hierbei handelt es sich um zwei weitere
Methoden, die Wassertemperatur zu messen, nämlich ERSST und COBE-SST. Da
diese  einen  signifikant  höheren  Erwärmungstrend  als  bei  HadSST3  erzeugt
haben, musste das UKMO ihre Temperaturdaten ebenfalls aufwärts adjustieren,
um damit mitzuhalten. Diese „reduzierte Diskrepanz zwischen Datensätzen“ ist
einer der Schlüsselpunkte auf der ersten Seite der Studie.

Durch die ganze Studie zieht sich wie ein roter Faden die Darstellung von
Verzerrungen in den Daten und wie diese entfernt werden. Aber die Autoren
scheinen die größte Quelle von Verzerrungen zu vergessen, nämlich den Bias,
der sich in ihren Köpfen abspielt.
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Link:
https://cliscep.com/2019/06/30/climate-scientists-fiddling-the-data-again-and
-again-and-again-and-again/?
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